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Aus der Kurstadtregion Elbe-Elster

Im Zeichen des „Viereinanders“

Oberschule gab den Rahmen für den diesjährigen Neujahrsempfang

Im Podium diskutierten Christian Heinrich-Jaschinksi, Thomas Richter, Herold Quick, Götz Heischmann, Andreas Claus und 
Ralf Jußen über die Entwicklung der Kurstadtregion Elbe-Elster zur Verbandsgemeinde Liebenwerda.

Zu den Gästen des Neujahrsempfangs zählte auch die Bürgermeisterin der Partnerstadt Noew Miasteczko, Danuta 
Wojtasik (2. v. l.).

Für viele Gäste war es eine gute 
Gelegenheit, das derzeitige 
Schmuckstück in der Schulland-
schaft des Landkreises Elbe-
Elster kennenzulernen: Für den 
diesjährigen Neujahrsempfang 
der Stadt Bad Liebenwerda war 
in die neu gebaute Robert-Reiss-
Oberschule geladen worden. 
Nach der 2007 begonnen Reihe 
gemeinsamer Neujahrsempfän-
ge mit der Stadt Elsterwerda 
fand diese Veranstaltung dieses 
Mal auf deren Wunsch erstmals 
wieder ohne den Partner im ge-

meinsamen Mittelzentrum statt.
Unter sich blieb man dennoch 
nicht: Der Empfang stand ganz 
im Zeichen des „Viereinanders“ 
der Städte in der Kurstadtregion 
Elbe-Elster. Und so hatten neben 
Kurstadt-Bürgermeister Thomas 
Richter seine Amtskollegen He-
rold Quick aus Falkenberg und 
Andreas Claus aus Uebigau-Wah-
renbrück sowie – in Vertretung 
der verhinderten Bürgermeisterin 
Hannelore Brendel - Mühlbergs 
Stadtverordnetenvorsteher Götz 
Heischmann im Podium Platz ge-

nommen. Landrat Christian Hein-
rich-Jaschinski komplettierte die 
Runde, in der unter Moderation 
von Ralf Jußen die Zusammen-
arbeit der vier Partner und die 
für das Jahr 2020 angestrebte 
Bildung der Verbandsgemeinde 
Liebenwerda als neuer kommu-
naler Struktur diskutiert wurde. 
Damit betreten die vier Partner 
im Rahmen eines Pilotprojektes 
Neuland in Brandenburg – und 
leben vor, was künftig auch an-
dernorts Realität werden könn-
te.
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Auf dann 443 Quadratkilometer 
Fläche werden in der Verbands-
gemeinde Liebenwerda rund 
25.000 Einwohner leben. Vor al-
lem anfangs sei der Weg zur Zu-

sammenarbeit jedoch nicht ein-
fach gewesen, da man über zwei 
Mittelzentren hinweg koope-
rieren wollte, wie Herold Quick 
deutlich machte. Inzwischen 

wird bereits eine gemeinsame 
Ausschreibungsstelle betrieben, 
ebenso ein gemeinsames Stan-
desamt. Thomas Richter blickte 
zurück, wie man der Landesre-
gierung die Pläne einer engeren 
Zusammenarbeit näher brachte, 
Götz Heischmann verwies darauf, 
dass man auch erst zusammen-
finden musste und Andreas Claus 
betonte, dass die Kurstadtregion 
ein sich entwickelnder Prozess 
sei. Ziel sei es, eine Verwaltung 
zu haben, die im Kern gut und 
zugleich in der Fläche präsent 
sei. Landrat Heinrich-Jaschinski 
drückte den Beteiligten seine An-
erkennung aus. Eine Kommune 
von dieser Größe werde es leich-
ter haben, in der Landeshaupt-
stadt Gehör zu finden. In einigen 
Jahren, so die einhellige Mei-
nung in der Runde, werde man 

auf eine positive Entwicklung der 
Verbandsgemeinde blicken kön-
nen und vielen als gutes Beispiel 
dienen, wie kommunale Struktu-
ren auf die Herausforderungen 
des demographischen Wandels 
reagieren können.
Umrahmt wurde der Neujahrs-
empfang von einem von den 
Schülern gestaltetem Programm 
mit Musik, Gesang und Tanz, 
mit dem sie eine Kostprobe des 
an der Oberschule vorhande-
nen kulturellen Könnens gaben. 
Mit diversen Musical-Aufführen 
hat die Oberschule bereits in 
den vergangenen Jahren von 
sich reden gemacht. Auch beim 
Neujahrsempfang wussten die 
Schülerinnen und Schüler zu 
überzeugen.

KB
Mit Musik, Gesang und Tanz brachten die Oberschüler ein gelungenes Pro-
gramm auf die Bühne.

Aus der Stadt und ihren Ortsteilen

Öffentliche Ausschreibung für die Wahl der Schiedspersonen
Die Stadt Bad Liebenwerda ver-
fügt über eine Schiedsstelle, die 
durch eine Schiedsperson und 
eine stellvertretende Schieds-
person besetzt werden. Die 
Amtszeit der Schiedspersonen 
beträgt fünf Jahre. Sie beginnt 
im Mai 2019. Die Schiedsperso-
nen werden durch die Stadtver-
ordnetenversammlung gewählt.
Um möglichst vielen Einwohnern 
die Möglichkeit zu geben, sich für 
diese ehrenamtliche Tätigkeit zu 
bewerben, werden diese Ehren-
ämter hiermit ausgeschrieben.
Bewerben können sich alle Ein-
wohner der Stadt Bad Lieben-
werda und ihrer Ortsteile, die 
das 25. Lebensjahr vollendet ha-
ben und im Bereich der Schieds-
stelle wohnen. Die Bewerber 
sollten nach ihrer Persönlichkeit 
und ihren Fähigkeiten geeignet 
sein. D.h. sie sollten Autorität be-
sitzen und fähig sein, den Streit-
parteien vorurteilsfrei, sachlich 
und besonnen zu begegnen.

Nachfolgend sind die Aufgaben 
der Schiedspersonen näher er-
läutert:
Das Amt der Schiedsmänner 
und Schiedsfrauen ist ein Ehren-
amt. Das heißt, die Schiedsper-
sonen stellen der Gesellschaft 
ihre Freizeit für die Führung 
des Amtes praktisch unentgelt-
lich zur Verfügung, so dass das 
Schlichtungsverfahren vor dem 
Schiedsamt für die Bürgerin und 
den Bürger äußerst kostengüns-
tig durchgeführt werden kann.
Schiedspersonen klären mit 
den streitenden Parteien in ru-
higer Atmosphäre die Proble-
me. Sie sind zur Verschwiegen-
heit verpflichtet und sie sind 
verpflichtet, unparteiisch zu 
sein. Schiedspersonen können 
schlichten aber nicht richten. 
Sie schlichten in den meisten 
vermögensrechtlichen Angele-
genheiten (Zivilsachen) sowie 
Nachbarschaftsstreitigkeiten 
und in Strafsachen wie Beleidi-

gung, Sachbeschädigung, Haus-
friedensbruch oder Verletzung 
des Briefgeheimnisses. In die-
sen Fällen sieht das Gesetz so-
gar vor, dass zunächst durch die 
Schiedsstelle ein Schlichtungs-
versuch statt findet, bevor ein 
Gerichtsverfahren durchgeführt 
wird.
Ein Schlichtungserfolg führt bei 
den ursprünglich streitenden 
Parteien zu einer höheren Zu-
friedenheit als nach einer Ent-
scheidung durch ein Urteil, weil 
es keinen Sieger oder Besiegten 
gibt. Man kann also zusammen-
fassend sagen: Schiedsstellen 
sind kostengünstig, schnell, un-
bürokratisch und schaffen voll-
streckbare Titel.
Für die Verfahren selbst werden 
durch die Schiedsperson Gebüh-
ren erhoben, die je zur Hälfte 
die Schiedsperson und die Stadt 
Bad Liebenwerda zur Deckung 
ihrer Kosten erhalten. Für ihre 
Tätigkeit werden die Schiedsper-

sonen regelmäßig geschult: Jede 
Schiedsperson kann zunächst 
an einem Einführungslehrgang 
teilnehmen. Neben anderen Se-
minaren zu speziellen Themen 
findet ein jährlicher Aufbaukurs 
statt. Seminargebühren und 
Fahrtkosten trägt die Stadt Bad 
Liebenwerda.

Weitere Informationen erhalten 
Sie über www.schiedsamt.de, je-
derzeit aber auch gern bei Frau 
Birgit Kreher, die Sie telefonisch 
unter 035341 155111 oder per-
sönlich im Rathaus der Stadt 
Bad Liebenwerda, Markt 1, 
Zimmer 20 in Bad Liebenwerda 
erreichen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte 
bis zum 15. März 2019 an:
Stadt Bad Liebenwerda,
z. H. Frau Kreher
Kennwort Schiedsstellen
Markt 1
04924 Bad Liebenwerda

Sprechstunden der Schiedsstelle
Die Sprechstunde der Schiedsstelle findet regelmäßig jeden zwei-
ten Dienstag im Monat von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr im Rathaus der 
Stadt Bad Liebenwerda, Markt 1, Zimmer 9a, statt. Die Schiedsstelle 
wird von Herrn Hans-Ulrich Lubk (035341 30319) und Frau Elke Gre-
ger (035341 14941) geführt.

Schiedsmann Hans-Ulrich Lubk  
geehrt

Mit einer Ehrenurkunde und einer Medaille ist der langjährige 
Schiedsmann für die Stadt Bad Liebenwerda, Hans-Ulrich Lubk, 
vom Bund Deutscher Schiedsmänner und Schiedsfrauen e. V. aus-
gezeichnet worden. Er erhielt die Ehrung für seine nunmehr 15-jäh-
rige Tätigkeit für die Schiedsstelle in Bad Liebenwerda. Die Stadtver-
waltung gratuliert zur Auszeichnung!
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Aufruf zum Frühjahrsputz

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
noch sind die winterlichen Tage 
nicht vorbei. Dennoch bahnt 
sich die Sonne immer öfter ihren 
Weg. Über kurz oder lang wird 
der Frühling endgültig Einzug 
halten. Der Rückzug des Winters 
hinterlässt vielfältige Spuren. 
Diese noch vor dem Osterfest 
zu beseitigen, ist unser Anliegen 
im privaten wie im öffentlichen 
Umfeld.
Die Stadtverordneten und der 
Bürgermeister der Stadt Bad Lie-
benwerda möchten Sie hiermit 

dazu aufrufen, sobald es die Wit-
terung zulässt die Winterspuren 
in den eigenen Wohn-, Arbeits- 
und Freizeitbereichen zu besei-
tigen.
Bitte kommen Sie im Rahmen der 
Straßenreinigungssatzung der 
Stadt Bad Liebenwerda auch Ih-
rer Anliegerpflicht nach und rei-
nigen Sie vor den Grundstücken 
die Gehwege, Rinnsteine und ggf. 
vorhandene Grünflächen.

Thomas Richter, Bürgermeister

Wandertourenkalender vorgestellt

Gemeinsam mit beteiligten Partnern stellte die Tourist Information den neuen 
Wandertourenkalender vor.

Der neu erschienene Wander-
tourenkalender 2019 für die Kur-
stadt Bad Liebenwerda und ihre 
Umgebung ist kürzlich in der Tou-
rist Information vorgestellt wor-
den. Verschiedene Partner haben 
dazu beigetragen, über das ganze 
Jahr verteilt Wander- und Rad-
touren anzubieten, die in die nä-
here und weitere Region führen 
und immer viel Wissenswertes 

für die Teilnehmer bereithalten. 
Mit dem Wanderpass 2019 kann 
zudem die Teilnahme an den Tou-
ren bestätigt werden, was von 
verschiedenen Krankenkassen 
als Präventionsmaßnahme aner-
kannt und mit Boni belohnt wird. 
Er ist zum Preis von 1,00 € in der 
Tourist Information Bad Lieben-
werda, Roßmarkt 12, erhältlich.

„Tag der offenen Tür“  
in der Tourist Information

Präsentiert wurde beim „Tag der offenen Tür“ der Touchscreen, der Zugriff auf 
die Software-Anwendung „Mein Brandenburg“ erlaubt. Foto: Christian Wendt, 
Torgauer Zeitung

Die Tourist Information Bad Lie-
benwerda führte am 21. Janu-
ar einen „Tag der offenen Tür“ 
durch, zu dem die Beherberger 
und Gastronomen der Stadt, 
Gäste aus Wirtschaft, Politik und 
Verwaltung sowie die Q-Stadt-
Partner eingeladen waren. 
Präsentiert wurde dabei unter 
anderem die neueste in der Ein-
richtung verwendete Technik. 

Über einen großen Touchscreen 
kann auf die Software-Anwen-
dung „Mein Brandenburg“ zu-
rückgegriffen werden.
Darüber hinaus wurden die Lade-
stationen und die Schließfächer 
im Vorraum eingeweiht. Zudem 
konnte das Modell von Uwe 
Schaffranietz für den Umbau der 
Tourist Information in Augen-
schein genommen werden.

Gelungene Indoor-Fahrtage  
im Elster-Natoureum

Teilnehmer der Indoor-Fahrtage in Maasdorf.

Vorfreude auf die Saison gab 
es für Gartenbahnfreunde am 
ersten Februarwochenende im 
Elster-Natoureum in Maasdorf. 
Gartenbahn-Züge, die ansonsten 
auf 45mm-Spur im Freien fahren, 
wurden den Gästen im Inneren 
des Natoureums, in den Räumlich-
keiten des Heimatvereins präsen-
tiert. „Es war wieder eine rundum 
gelungene Veranstaltung“, resü-
miert Frank Höppner vom Team 
des Elster-Natoureums.
Gartenbahnfreunde aus Hoyers-
werda und Calau stellten etliche 
Meter Gleis zur Verfügung, so 
dass ausreichend Strecke vor-
handen war, um eine bunte Viel-

falt an Zügen zu zeigen. Präsen-
tiert wurde eine Modulanlage in 
Gartenbahngröße, das Team des 
Elster-Natoureums führte seinen 
3D-Drucker vor und es gab Mo-
dellbahnen und Ersatzteile sowie 
Blechspielzeuge zu kaufen. Das 
Café Beeg rundete das Angebot 
mit seinem Imbissangebot ab. 
Einige ganz mutige Gartenbah-
ner ließen sich auch von dichtem 
Schneetreiben nicht davon ab-
halten, einige Runden im Frei-
en zu drehen. An beiden Tagen 
wurden wieder eine Vielzahl an 
Fachgesprächen der angereisten 
Gartenbahnern und den zahlrei-
chen Besuchern geführt.

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 29. März 2019

Nächster Redaktionsschluss:
Freitag, der 15. März 2019
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Aus den Vereinen

Mit Heimvorteil zum Kreismeistertitel

Bei den B-Senioren errang Wolfgang Hölig vom KC „Rot-Weiß 1902“ Bad Lieben-
werda (Mitte) den Kreismeistertitel.

Der Kegelclub „Rot-Weiß 1902“ 
Bad Liebenwerda war Ende Janu-
ar Gastgeber für die Kreiseinzel-
meisterschaften 2019 der B- und 
C-Senioren des Kreissportkeg-
lerverbandes Elbe-Elster. In dem 
Wettkampf wurden nicht nur die 
besten Kegler des Elbe-Elster-
Kreises in ihrer jeweiligen Alters-
klasse ermittelt, sondern auch 
Startplätze für die Landeseinzel-
meisterschaften vergeben, die im 
Mai in Schwedt stattfinden.
Für den Gastgeber fiel die Kreis-
einzelmeisterschaft der B-Senio-

ren überaus erfolgreich aus: Mit 
Wolfgang Hölig, der insgesamt 
1068 Kegel abräumte, stellte der 
KC Rot-Weiß 1902 den Kreismeis-
ter in dieser Altersklasse. Auf den 
Plätzen zwei und drei folgten mit 
Peter Roigk und Wolf-Dieter Nit-
sche zwei Sportfreunde vom VfB 
Herzberg 68.
Bei den C-Senioren gewann 
Hans-Joachim Proschek (ESV Lok 
Elsterwerda) vor Klaus Schneider 
(SV Frieden Beyern) und Peter 
Kohn (ESV Lok Falkenberg).
KB

„Mach Dein Ding!“

Lions Club vergab Förderpreise an  
zwei schulische Projekte

Jeweils einen zweiten Platz nahmen Claudia Sieber und Monika Lehmann für 
das Grundschulzentrum sowie Ramona Leipold und Petra Wendt für die Ober-
schule entgegen, im Bild mit den Lions Lars Reßler und Wilhelm Neustadt (v. l.)

Zwei Projekte Bad Liebenwerdaer 
Schulen haben im Kulturförder-
Wettbewerb „Mach Dein Ding!“ 
des Lions Clubs Elsterwerda – Bad 
Liebenwerda je einen zweiten Platz 
errungen und werden mit jeweils 
500 Euro unterstützt. Den mit 
2.000 Euro dotierten Hauptpreis 
erhielt das „Neue Mannheimer 
Orchester“, das seit dem Interna-
tionalen Graun-Wettbewerb im 
vergangenen Herbst als „Hofkapel-
le Elbe-Elster“ firmiert. Die Preis-
verleihung fand im Rahmen eines 
Konzertes der Hofkapelle im Bür-
gerhaus in Bad Liebenwerda statt.
Die Revue „History of music“ der 
Robert-Reiss-Oberschule ist ei-
nes der beiden mit 500 Euro ge-
förderten Projekte. Die Revue ist 
eine Reise durch die Rock- und 
Pop-Musikgeschichte, die von ca. 
40 Schülern aufgeführt wird. Cho-
reografien, Bühnenbilder und mu-
sikalische Umrahmung werden 

selbst erarbeitet. Der Lions Club 
Elsterwerda – Bad Liebenwerda 
fördert mit dem Preisgeld die Er-
stellung der Kostüme.
Ebenfalls über 500 Euro freut sich 
der Förderverein der Grundschu-
le Bad Liebenwerda e. V. für das 
Projekt mit den Schülern der AG 
„Taiko Kids“. Das japanische Trom-
meln hat den Weg in die Kurstadt 
gefunden und erfreut sich gro-
ßer Beliebtheit. Damit optimale 
Bedingungen für die zahlreichen 
Jugendlichen geschaffen werden, 
ist die Anschaffung  einer neuen 
Trommel notwendig. „Dadurch 
wird den Kindern ein Raum für 
ihre Gemeinsamkeiten gegeben 
und können so ihre Talente ent-
wickeln sowie Verantwortung für-
einander übernehmen“, so Lars 
Reßler, der beim Lions Club Pro-
jektleiter des Kulturförderpreises 
Elbe-Elster ist.
PM/KB

Der Hauptpreis ging an das „Neue Mannheimer Orchester“, das als Hofkapelle 
Elbe-Elster klassiche Musik und insbesondere das Erbe der Brüder Graun pflegt.

Erfolgreiches 24-Stunden-Schwimmen

Auch nachts herrscht beim 24-Stunden-Schwimmen reger Betrieb auf den Bahnen.

Insgesamt 199 Schwimmer wa-
ren am Start, insgesamt legten sie 
1702,58 Kilometer zurück: Beim 
24-Stunden-Schwimmen, das noch 
im Januar in der Lausitztherme 
Wonnemar stattfand, kam wieder 
einiges an Strecke zusammen. 
19 Einzelstarter und 14 Mann-
schaften mit zwischen sieben und 
24 Mitgliedern beteiligten sich an 
dem Sportereignis, unter ihnen auch 
wieder Schwimmer des SV Neptun 
aus der Partnerstadt Lübbecke.

Mit Abstand beste Mannschaft 
wurde der ASB Wasserrettungs-
dienst Berlin, der mit nur sieben 
Startern 144,2 km zurücklegte. 
Die Lübbecker Gäste schafften 
es mit 131,5 km auf Platz zwei, 
gefolgten von den K(r)aulquap-
pen aus Bad Liebenwerda mit 
130,5 km. In der gleichen Rei-
henfolge rangierten diese Teams 
auch in der Nachtpokalwertung.

KB
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Kirchen

Pokal des Bürgermeisters

Sechs Mannschaften kämpften um den „Pokal des Bürgermeisters“.

Sechs Fußball-Mannschaften aus 
dem A-Junioren-Bereich (17/18 
Jahre) traten am 20. Januar auf 
Einladung des FC Bad Liebenwer-
da in der Sporthalle in der Hein-
rich-Heine-Straße zum „Pokal 
des Bürgermeisters“ an. Mit der 
Ausrichtung des Turniers will der 
Verein neben dem sportlichen 
Wettkampf auch die Verbunden-
heit zur Stadt Bad Liebenwerda 
demonstrieren.
Sportlich gelohnt hatte sich die 
Anreise für den FSV Berolina 
Stralau, die mit 13 Punkten als 
Sieger aus dem Turnier hervor-

gingen. Die Gastgeber vom FC 
Bad Liebenwerda erreichten im-
merhin Platz zwei (11 Punkte). 
Ihnen folgte der Senftenberger 
FC mit 8 Punkten. Aufgrund der 
ernsten Verletzung eines Spielers 
kurz vor Ende des Turniers wurde 
zunächst von einer Siegerehrung 
abgesehen, die Preise wurden 
nachgesandt. Der FC Bad Lieben-
werda bedankt sich für das Ver-
ständnis der Teilnehmer für die-
se Entscheidung. Dem Verletzten 
geht es wieder gut.

KB

Evangelische Kirchengemeinde  
Bad Liebenwerda

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag 2019 –  
Slowenien – unter dem Thema  

„Kommt, alles ist bereit!“
am Freitag, 1. März 2019, um 19.30 Uhr

in das Gemeindezentrum, Südring 15

  Katholische und evangelische 
Frauen aus Bad Liebenwerda 
haben gemeinsam diesen Abend 
vorbereitet. Mit kulinarischen 
Köstlichkeiten, Musik, Tanz und 
Gebeten werden wir entführt in 
das Naturparadies zwischen Al-
pen und Adria.

  Der Weltladen wird auch einige 
Waren aus Slowenien zum Kau-
fen bereithalten.

Evangelische Kirchengemeinde  
Bad Liebenwerda

Gottesdienste
24.02. 10.00 Uhr Gottesdienst
03.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
10.03. 10.00 Uhr Gottesdienst
17.03. 10.00 Uhr Gottesdienst
24.03. 14.00 Uhr Gottesdienst
31.03. 10.00 Uhr Gottesdienst
Dobra
03.03. 14.00 Uhr Gottesdienst
Lausitz
03.03. 16.00 Uhr Gottesdienst
Maasdorf
13.03. 19.00 Uhr Gesprächskreis

Pflegeheime
St. Marien Dienstag, 12.03., 15.30 Uhr
Landratsvillen Dienstag, 12.03., 10.00 Uhr
W.-Liebe-Haus Mittwoch, 27.02. und 20.03., jeweils 10.00 Uhr

Gemeindeveranstaltungen
Bibelgesprächskreis Do., 14.03., 15.00 Uhr Pfarrhaus
Gebetskreis Di., 12.03., 19.00 Uhr Gem.-zentr.
Besuchsdienstkreis Mo., 11.03., 14.30 Uhr Gem.-zentr.
Frauenkreis Fr., 01.03., 19.30 Uhr Gem.-zentr.
und Treff after eight Weltgebetstag aus „Slowenien“
Männerstammtisch Mi., 06.03., 19.00 Uhr Gastst. „Exil“
Singkreis Di., 26.02. und 26.03., 15.00 Uhr Gem.-zentr.
FilmAb(end) Fr., 08.03., 20.00 Uhr Gem.-zentr.
Kantorei jeden Mo., 19.30 Uhr Gem.-zentr.
Posaunenchor jeden Di., 20.00 Uhr bei Fam. Stockmann

Kinder entdecken Kirche mit Spaß (KEKS) – Kinder 1. bis 4. Klasse
donnerstags 15.00 bis 16.00 Uhr im Gem.-zentr.

AG Kindermusical – Kinder 2. bis 4. Klasse
donnerstags 13.50 bis 14.35 Uhr im Gem.-zentr.

Pfr. Torben Linke
Tel.-Nr. 035341 10453, Mobil 0177 2998162
E-Mail: torben.linke@gmx.de

Kirchenbüro, Markt 24
Tel.-Nr. 035341 2264, E-Mail: evkirchebali@gmx.de.
Sprechzeiten:
Di., 10.00 – 12.00 Uhr
Do., 13.00 – 15.00 Uhr

Termine des Evangelischen  
Pfarrbereiches Mühlberg und Umgebung

Gottesdienste
Burxdorf: 10.03.2019 09:00 Uhr
Kröbeln: 17.03.2019 09:30 Uhr
Langenrieth: 17.03.2019 10:30 Uhr

Andere Gemeindeveranstaltungen
Gemeindenachmittage/Frauenkreise/Seniorenkreise:
Langenrieth: Mittwoch, 20.03.2019 um 15:00 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus
Kröbeln: Donnerstag, 28.03.2019 um 15:00 Uhr

im Pfarrhaus Kröbeln



Nr. 2/2019 Stadtschreiber- 7 -

Bibelstunde: Montag, 04.03.2019 um 19:00 Uhr
im Pfarrhaus Kröbeln

Bibelwoche:
Koßdorf um 18.30 Uhr

im Pfarrhaus
Dienstag, 12.03.2019
Mittwoch, 13.03.2019
Donnerstag, 14.03.2019

Pfarrerin S. Pieper, Schulplatz 3, 04931 Mühlberg/Elbe, Tel. 035342 
566, E-Mail: pieper@kirchemuehlberg.de, Sprechzeit: mittwochs 
9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Jehovas Zeugen
Gottes Wort, die Bibel hat sich bis in unsere Zeit stets als wahr und 
zuverlässig erwiesen.
Lernen auch Sie ihren Wert schätzen.
Wir laden Sie herzlich zu unseren öffentlichen Vorträgen sonntags 
um 10.00 Uhr, in den Königreichssaal in Schilda ein.
3. Februar keine Zusammenkunft
10. Februar Ein reines Volk ehrt Jehova
17. Februar Was geschieht, wenn wir sterben?
24. Februar In einer gefährlichen Welt Sicherheit finden
Der Eintritt zu allen Vorträgen ist frei. Keine Kollekte!
Von Siegfried Rokitte

Kur und Gesundheit

Kurstadt auf der Reisemesse  
in Dresden

Besuch am Messestand: Danuta Wojtasik, Bürgermeisterin der Partnerstadt 
Nowe Miasteczko, und Thomas Richter schauten in Dresden vorbei.

Mit neuen Gesundheits-, Well-
ness- und Wanderangeboten 
und Infos zu den „Genießertou-
ren“ im Gepäck reiste die Tourist 
Information der Kurstadt Bad 
Liebenwerda Ende Januar nach 
Dresden. Vom 25. bis 27. Janu-
ar präsentierte man sich auf der 
dortigen Reisemesse Dresden 
dem Publikum.
Der Messeauftritt kann als sehr 
erfolgreich eingeschätzt werden. 
Die Besucher am Stand zeigten 
großes Interesse und es wurden 

viele Anfragen beantwortet, so 
zum Wonnemar, zu Möglich-
keiten des Radfahrens, Kanu-
fahrten, Kulturangeboten in der 
Kurstadt, zur Kurklinik und zu 
Mooranwendungen sowie zum 
Elster-Natoureum. Auch Besuch 
aus Bad Liebenwerdas polni-
scher Partnerstadt wurde emp-
fangen: Bürgermeister Richter 
brachte bei seiner Stippvisite zur 
Messe seine Amtskollegin aus 
Nowe Miasteczko, Danuta Woj-
tasik, mit.

Kultur und Veranstaltungen

Kartenvorverkauf in der  
Tourist Information  
Bad Liebenwerda

02.03.2019 Auf dem Jakobsweg durch Westdeutschland im Ge-
meindezentrum, Markt 24
Preise: VVK 10,00 € p.P., AK 12,00 € p.P., Schüler + Studenten: 10,00 € 
Kinder bis 14 Jahre frei

09.03.2019 neue Bühne Senftenberg „Theatersport“ im Bürger-
haus Bad Liebenwerda, Burgplatz Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, 
Preis: 25,00 € p. P.

30.03.2019 Sri Lanka Vortrag im Gemeindezentrum, Markt 24
Preise: VVK 10,00 € p.P., AK 12,00 € p.P., Schüler + Studenten: 10,00 € 
Kinder bis 14 Jahre frei

30.03.2019 Goldene Stimmen aus Bulgarien Sacralissimo, Evang. 
Kirche Schlieben
Beginn: 19:30 Uhr, Preise: VVK: 12,00 € p.P., AK: 14,00 €,

06.04.2019 David Werker „Das Alphamemmchen“ im Bürgerhaus 
Bad Liebenwerda, Burgplatz
Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, Preis: 25,00 € p. P.

19.07.2019 JAN DELAY & Disco No.1, Wincent Weiss Stereoact in 
Finsterwalde auf dem Marktplatz Preise: VVK 50,00 € p.P., AK 75,00 € p.P.

25.10.2019 Hansy Vogt Frau Wäber – „Die Lachparade“ im Bürger-
haus Bad Liebenwerda, Burgplatz Beginn: 19:30 Uhr, 
Einlass: 18:30 Uhr, Preis: 30,00 € p. P.

06.12.2019 Konzert Augsburger Domsingknaben
in der Stadtkirche „St. Marien“ Doberlug-Kirchhain
Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, Preis: 40,00 € p. P.

07.12.2019 Konzert Augsburger Domsingknaben
in der Ev. St. Nikolai Kirche Bad Liebenwerda, Marktplatz,
Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, Preis: 40,00 € p. P.

Öffnungszeiten der Tourist Information
Montag 10:00 – 15:00 Uhr
Dienstag bis Freitag 10:00 – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag 14:00 – 18:00 Uhr
Tel.: 035341 628-0
EC Kartenzahlung möglich!
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„Frühlingszauber“ in der Tourist Info

Ausstellung zeigt romantische Werke des Künstlers Reinhard Petmeki

Nachdem der Künstler „Rein-
hard“ im Februar seine Ölgemälde-
Kollektion „Winterzauber“ ausstell-
te, werden im März unter dem Titel 
„Frühlingszauber“ weitere Werke 
gezeigt. Der in Berlin geborene 
Künstler Reinhard Petmeki lebt seit 
vielen Jahren im Nordschwarzwald.

Seine Gemälde sind geprägt von 
einer grenzenlosen Ideenvielfalt. 
Die romantischen Motive spie-
geln Lebensfreude wider und 
wecken Emotionen.

Grazie, Eleganz und Sinnlichkeit 
in einer faszinierenden Farbbril-
lianz sind die Attribute aller sei-
ner Gemälde. Am deutlichsten 
kommen die besonderen künst-
lerischen Fähigkeiten jedoch in 
der detailgetreuen Darstellung 
seiner Portraits zur Geltung. 

So haben die Bilder von „Rein-
hard“ in ganz Europa Freunde 
und Bewunderer gefunden.

„Romanze in der Taiga“ ist der Titel dieses Ölgemäldes.

Veranstaltungstermine im März
Lauf- und Walkingtreff jeden Sonntag um 09:30 Uhr an der Konzert-
muschel im Kurpark

Spaß an Handarbeiten für alle Interessierten immer dienstags 18:00 – 
20:00 Uhr in der Tourist Information auf dem Roßmarkt

Öffentliche Chorproben des Kurstadtsingkreises Bad Liebenwerda e. V. 
am 07.03., 14.03. und 21.03.2019 im Grundschulzentrum Robert Reiss 
(18:30 – 21:00 Uhr)

02.03.2019
17:00 Uhr „Pilgern für Fortgeschrittene“: Show im Gemeindezen-

trum Bad Liebenwerda – Rund um den Globus:-Auf dem 
Jakobsweg durch Westdeutschland, Veranstaltungsort: 
Gemeindezentrum, Markt 24, 04924 Bad Liebenwerda, 
Eintritt: VVK 10,00 €, AK 12,00 €, Schüler und Studen-
ten: 10,00 €, Kinder bis 14 Jahre frei, (Kartenvorverkauf 
in der Tourist Information Bad Liebenwerda)

03.03.2019
09:30 Uhr –
11:30 Uhr

Torfstichführung. Geführte Wanderung (ca. 5 km) in 
den „Alten Torfstich“. Treffpunkt: Markt 1, 04924 Bad 
Liebenwerda, Kontakt: Herr Günter Barth, 04924 Bad 
Liebenwerda, Tel. 0171 512066

15:00 Uhr „Best-of-Konzert“ der Kreismusikschule „Gebrüder Graun“ 
im Bürgerhaus, Burgplatz 3, 04924 Bad Liebenwerda

06.03.2019
19:00 Uhr Klangreise in der Salzgrotte, Voranmeldungen unter 

Telefon 035341 497949
17:00 Uhr Verkehrsteilnehmerschulung. Vortrag von Wolf-Arne 

Müller von der Verkehrswacht Elbe-Elster e.V. zu aktu-
ellen Themen für Verkehrsteilnehmer. Veranstaltungs-
ort: Elster-Natoureum, Liebenwerdaer Str. 2, Vereins-
raum oben, Eintritt frei

09.03.2019
14:00 Uhr RangerTour: Kreuz-Schnabel ** Winterspaziergang 

durch den Fichtenwald bei Schadewitz, Anmeldeschluss: 
07.03.2019, Leitung: Tino Gärtner, Naturwacht Branden-
burg, Tel. 035341 10192, heidelandschaft@naturwacht.de, 
Dauer: 3 Stunden Wanderung, ca. 5 km, Treffpunkt: 
03238 Schadewitz, Bei Anmeldung zu erfragen! Kosten: 
Spenden sind erwünscht

19:30 Uhr Kabarett: „Theatersport“. Neue Bühne Senftenberg, 
Im Bürgerhaus Bad Liebenwerda, Burgplatz 3, 04924 
Bad Liebenwerda, Einlass: 18:30 Uhr, Preis: 25,00 € p.P.

16.03.2019
09:00 Uhr Wanderung: „Märzenbecher“ – ganz nah im Jahnatal! 

Anmeldeschluss: 12.03.2019, Leitung: Mario Gaebel, 
Telefon: 035341 680075, Streckenlänge: ca. 12 km, 
leicht, Treffpunkt: Bad Liebenwerda, Parkplatz am Hag, 
Kosten: 2,00 € p. P., Rucksackverpflegung – keine Ein-
kehr!

19:30 Uhr Kabarett Ausbilder Schmidt „Die Lusche im Mann“, 
freie Platzwahl, Getränke und Pausen-Imbiss, Veran-
staltungsort: Mitteldeutsches Marionettentheatermu-
seum, Burgplatz 2, 04924 Bad Liebenwerda, Kontakt: 
Tel.: 035341 12455

20.03.2019
19:00 Uhr Klangreise in der Salzgrotte. Voranmeldungen unter 

Telefon 035341 497949
27.03.2019
17:00 Uhr Energieberatung. Vortrag der Verbraucherzenralet 

Brandenburg e.V. zu aktuellen Themen der Energieein-
sparung. Veranstaltungsort: Elster-Natoureum, Lieben-
werdaer Str. 2, Vereinsraum oben, Eintritt frei

30.03.2019
15:00 Uhr Stadtführung in der Kurstadt Bad Liebenwerda. Rund-

gang durch die restaurierte Innenstadt mit seiner über 
800-jährigen Geschichte. Vorbei an dem Wahrzeichen 
der Stadt, unserem Lubwartturm bis hin zum Markt-
platz mit dem Rathaus. Treffpunkt: Marktplatz, Markt 1, 
04924 Bad Liebenwerda Kosten: 5,00 € p. P., Tickets in 
der Tourist Information erhältlich!

17:00 Uhr Show im Gemeindezentrum Bad Liebenwerda – Rund 
um den Globus – Sri Lanka. Veranstaltungsort: Ge-
meindezentrum, Markt 24, 04924 Bad Liebenwerda, 
Eintritt: VVK 10,00 €, AK 12,00 €, Schüler und Studen-
ten: 10,00 €, Kinder bis 14 Jahre frei, Kartenvorverkauf 
in der Tourist Information Bad Liebenwerda
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Gratulationen

Glückwunsch zur Geburt

im Dezember 2018 wurde geboren
Lenox-Milo Benkel am 23.12.2018
Eltern: Stefanie und Raik Benkel aus Langenrieth

Im Januar 2019 wurde geboren
Mia Auer am 08.01.2019
Eltern: Nadin Auer und Daniel Truxa aus Bad Liebenwerda

Im Januar 2019 wurde geboren

Eltern: Nadin Auer und Daniel Truxa aus Bad Liebenwerda

Gratulation  
zur „Diamantenen Hochzeit“

Lieselotte und Horst Köhler am 31.01.2019 in Maas-
dorf
Ingeburg und Martin Strenge am 31.01.2019 in Thal-
berg
Erika und Manfred Frenzel am 31.01.2019 in Theisa

Herzlichen Glückwunsch
OT Burxdorf
am 04.03. Frau Annemarie Kunze zum 83. Geburtstag
am 09.03. Herr Otto Leißker zum 70. Geburtstag
am 20.03. Frau Gerda Weser zum 81. Geburtstag
am 22.03. Herr Hartmut Sikorsky zum 72. Geburtstag
am 26.03. Frau Hilde Schurig zum 77. Geburtstag
OT Dobra
am 09.03. Herr Horst Conrad zum 89. Geburtstag
am 16.03. Frau Heidi Bartha zum 73. Geburtstag
am 20.03. Frau Karin Bartholomeyczik zum 77. Geburtstag
OT Kosilenzien
am 10.03. Frau Ursula Schulze zum 85. Geburtstag
OT Kröbeln
am 01.03. Frau Ingeburg Hänsch zum 84. Geburtstag
am 04.03. Herr Manfred Schemmel zum 74. Geburtstag
am 27.03. Frau Irmgard Dietrich zum 87. Geburtstag
OT Lausitz
am 01.03. Frau Rosemarie Preibisch zum 76. Geburtstag
am 19.03. Herr Günter Krüger zum 79. Geburtstag
OT Maasdorf
am 04.03. Frau Anneliese Müller zum 87. Geburtstag
am 13.03. Frau Ruth Beger zum 88. Geburtstag
am 27.03. Herr Hans-Jürgen Raatzsch zum 73. Geburtstag
OT Möglenz
am 03.03. Frau Sieglinde Knisse zum 79. Geburtstag
am 21.03. Herr Gerhard Schirrmeister zum 71. Geburtstag
am 21.03. Frau Johanna Wendt zum 75. Geburtstag
am 28.03. Frau Lieselotte Leonhardt zum 88. Geburtstag
am 29.03. Herr Herbert Lemm zum 94. Geburtstag
OT Neuburxdorf
am 12.03. Frau Gerda Weser zum 89. Geburtstag

am 24.03. Herr Andreas Hollmig zum 71. Geburtstag
am 27.03. Herr Hans-Jürgen Edlich zum 74. Geburtstag
OT Prieschka
am 23.03. Frau Christa Schiffner zum 79. Geburtstag
am 26.03. Herr Manfred Lehmann zum 79. Geburtstag
OT Thalberg
am 11.03. Frau Helga Lehmann zum 87. Geburtstag
am 11.03. Frau Margitte Müller zum 77. Geburtstag
am 11.03. Frau Editha Paul zum 87. Geburtstag
am 15.03. Frau Gisela Heinrich zum 83. Geburtstag
am 17.03. Herr Horst Pankau zum 75. Geburtstag
am 20.03. Frau Ingrid Blüthgen zum 78. Geburtstag
am 20.03. Herr Karli Jesert zum 90. Geburtstag
am 23.03. Herr Egon Ulbrich zum 79. Geburtstag
OT Theisa
am 02.03. Herr Günther Hölzner zum 78. Geburtstag
am 03.03. Frau Barbara Nerger zum 80. Geburtstag
am 14.03. Herr Helmut Blüthgen zum 90. Geburtstag
am 19.03. Herr Klaus Müller zum 83. Geburtstag
OT Zeischa
am 01.03. Herr Kurt Wendt zum 85. Geburtstag
am 03.03. Herr Manfred Müller zum 85. Geburtstag
am 18.03. Herr Frank Wunderlich zum 72. Geburtstag
OT Zobersdorf
am 27.03. Frau Ingeburg Lehmann zum 85. Geburtstag
Bad Liebenwerda
am 01.03. Frau Elfriede Lehnert zum 91. Geburtstag
am 03.03. Frau Eveline Klinkisch zum 75. Geburtstag
am 03.03. Herr Heini Passin zum 88. Geburtstag
am 04.03. Frau Rosemarie Brechling zum 84. Geburtstag
am 04.03. Herr Horst Rudolf zum 81. Geburtstag
am 04.03. Frau Ilse Schmidt zum 97. Geburtstag
am 04.03. Frau Ursula Weber zum 88. Geburtstag
am 05.03. Herr Klaus Boden zum 80. Geburtstag
am 05.03. Herr Günter Talke zum 75. Geburtstag
am 06.03. Frau Betty Lehmann zum 91. Geburtstag
am 08.03. Frau Hannelore Schultze zum 78. Geburtstag
am 09.03. Herr Peter Bieder zum 77. Geburtstag
am 09.03. Frau Christiane Haas zum 79. Geburtstag
am 09.03. Frau Gudrun Horn zum 82. Geburtstag
am 13.03. Frau Else Köhler zum 90. Geburtstag
am 13.03. Frau Elfi Pohl zum 76. Geburtstag
am 13.03. Herr Gerhard Schindler zum 79. Geburtstag
am 15.03. Frau Margarete Schmidt zum 85. Geburtstag
am 16.03. Herr Werner Nicht zum 71. Geburtstag
am 17.03. Frau Christa Börner zum 75. Geburtstag
am 18.03. Frau Sabine Büchner zum 77. Geburtstag
am 19.03. Frau Ingeborg Lösche zum 76. Geburtstag
am 21.03. Herr Wilfried Merkel zum 80. Geburtstag
am 21.03. Frau Hannelore Tornow zum 77. Geburtstag
am 22.03. Herr Erich Faulwasser zum 79. Geburtstag
am 24.03. Herr Siegfried Stockmann zum 80. Geburtstag
am 25.03. Frau Ingeborg Schönfelder zum 76. Geburtstag
am 27.03. Frau Irmgard Große zum 94. Geburtstag
am 28.03. Frau Karin Hirschfelder zum 74. Geburtstag
am 28.03. Frau Elly Krengel zum 90. Geburtstag
am 28.03. Herr Joachim Regen zum 86. Geburtstag
am 29.03. Frau Jutta Frank zum 82. Geburtstag
am 29.03. Herr Herbert Rahn zum 78. Geburtstag
am 30.03. Herr Joachim Zehmisch zum 79. Geburtstag
am 31.03. Herr Dieter Burghardt zum 76. Geburtstag
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Neuer Träger für Kita  
„Gänseblümchen“ in Kröbeln

Kinder und Erzieherinnen der Evangelischen Kita „Gänseblümchen“.

Als nunmehr Evangelische Kin-
dertagesstätte steht die Kita 
„Gänseblümchen“ im Ortsteil 
Kröbeln seit 1. Januar dieses 
Jahres in Trägerschaft der Ev. Bil-
dung und Erziehung Niederlau-
sitz gGmbH (Diakonisches Werk 
Elbe-Elster). Grundlage dafür war 
ein Beschluss, den die Stadtver-
ordnetenversammlung der Stadt 
Bad Liebenwerda im November 
des vergangenen Jahres getrof-
fen hat.
Initiiert worden war der Träger-
wechsel durch die Eltern der in 
der Kita betreuten Kinder. Bei 
Gesprächen hierzu konnte zwi-
schen altem und neuem Träger 
Einvernehmen hergestellt wer-

den. Aus Sicht der Eltern verlief 
der Trägerwechsel reibungslos. 
Wie der von den Eltern gegrün-
dete Verein Gänseblümchen Krö-
beln e. V. mitteilt, lieg der Kita 
und ihrem Träger eine gute Zu-
sammenarbeit mit allen Akteu-
ren und Vereinen des Ortsteils 
Kröbeln am Herzen.
Die Ev. Bildung und Erziehung 
Niederlausitz gGmbH ist Träger 
mehrerer Kindertagesstätten 
im Landkreis Elbe-Elster, unter 
anderem der Evangelischen Kin-
dertagesstätte St. Martin in Bad 
Liebenwerda. 
Die Einrichtungen des Trägers 
stehen allen Eltern und Kindern 
offen.

Kinder, Jugend, Schule

Anmeldetermine für Schulanfänger 2019/2020
Auf der Grundlage des Schulgesetzes für das 
Land Brandenburg beginnt die Schulpflicht für 
das Schuljahr 2019/2020, wenn Kinder bis zum 
30.09.2019 das sechste Lebensjahr vollenden.

Die Anmeldung ist durch die Eltern am Grund-schulzentrum Robert 
Reiss, Riesaer Straße 5 – 7 in Bad Liebenwerda, vorzunehmen und gilt 
für alle schulpflichtigen Kinder in der Stadt und den Ortsteilen.
Eltern aus den Ortsteilen Neuburxdorf, Burxdorf und Langenrieth, 
die ihre Kinder an der Grundschule Mühlberg einschulen wollen, sind 
von dieser Pflicht ausgenommen und melden ihre Kinder direkt in 
Mühlberg an, informieren jedoch das Grundschulzentrum in Bad Lie-
benwerda.

Anmeldezeiten am Grundschulzentrum Robert Reiss sind:
· Dienstag, 26.02.2019, 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:30 Uhr
· Mittwoch, 06.03.2019, 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:30 Uhr
· Montag, 11.03.2019, 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 14:30 Uhr
· gegebenenfalls kann telefonisch ein anderer Termin vereinbart 

werden (035341 26940)

Zur Anmeldung bringen Sie bitte unbedingt mit:
· das einzuschulende Kind
· die Geburtsurkunde (Kopien fertigen wir ggf. selbst an)
· das Ergebnis der Sprachstandsfeststellung (erhalten Sie in der Kita)
· Nachweis für gemeinsames Sorgereicht bei nicht verheirateten 

oder geschiedenen Eltern oder bei alleinigem Sorgerecht das 
Negativattest

· Antrag auf Zurückstellung und entsprechende Gutachten bzw. Be-
urteilung von Ergo, Logo, Kita, Frühförderung, SPZ, Facharzt usw.

Ohne vollständige Unterlagen ist keine Anmeldung möglich!

Die Anmeldetermine sind auch von den Eltern wahrzunehmen, deren 
Kind für das Schuljahr 2018/2019 zurückgestellt wurde.
Laut Gesetz obliegt die Überwachung der Schulpflicht den staatlichen 
Schulen. Deshalb müssen auch die Eltern, die ihr Kind in Tröbitz an-
gemeldet haben, in das Grundschulzentrum Robert Reiss kommen.
Die Termine für die Einschulungsuntersuchung für alle Kinder werden 
bei der Anmeldung vergeben.

Monika Lehmann, Rektorin GSZ Robert Reiss

Wieder Abenteuer im Wald und  
auf der Elster

In den Osterferien geht unsere 
Abenteueraktion auf der Schwar-
zen Elster wieder los. Mit einem 
selbstgebauten Floß geht es über 
zwei Tage von München/Elster 
nach Herzberg. Dieses Angebot 
ist für Kinder, Jugendliche sowie 
Eltern mit Kind ab 10 Jahre. Ich 
möchte mit euch vom 24.05. bis 
26.05.2019 auf Tour gehen. Ge-
schlafen wird in einer Jurte und 
wenn Petrus es will, gibt es viel-
leicht auch Fisch zu einer Mahl-
zeit. Auch diese Unternehmung 
ist auf zwölf Teilnehmer limitiert.
Beginn: 24.05.2019
13:00 Uhr Anlegestelle München
Ende: 26.05.2019
ca. 15:00 Uhr Wehr Herzberg
Ich möchte das Jahr 2019 für euch 
abenteuerlich gestalten. Vom 
08.06. bis 10.06.2019, am Pfingst-
wochenende, findet ein Waldcamp 
an einem neuen Standort statt. Wir 
werden das erste Mal im EG Kiebitz 

unsere Zelte aufschlagen. Diese 
Ferienfreizeit ist für Kinder, Jugend-
liche sowie Eltern mit Kind ab 10 
Jahre gedacht. Ich möchte euch 
zeigen, wie ihr euch in der Natur 
zurechtfindet, was es für essbare 
Pflanzen gibt oder wie der Wald 
aus der Vogelperspektive aussieht. 
Wie schafft man es, zwei Nächte im 
Wald zu schlafen, ohne sich zu gru-
seln. Da wir rücksichtsvoll mit der 
Natur umgehen, ist das Camp auf 
zwölf Teilnehmer limitiert.
Beginn: 08.06.2019 
13:00 Uhr Parkplatz Kiebitz
Ende: 10.06.2019
ca. 15:00 Uhr Parkplatz Kiebitz
Wer noch weiter Informationen 
benötigt, sieht auf der Internet-
seite http://www.asbee.de/ des 
ASB nach.
Anmelden könnt ihr euch per 
E-Mail: spielmobil@asbee.de.
Das ASB-Spielmobil, 
Mario Gaudlitz

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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Märchenhaft

Von Zweitklässlern gestaltete Mär-
chenkisten werden in der Bibliothek 
ausgestellt.

Dass Märchen bei den Kindern 
immer wieder beliebt sind, zeigte 
jüngst ein Märchenprojekt, das 

im Unterricht in den 2. Klassen 
des Grundschulzentrums durch-
geführt wurde.
Wie gut sie sich mit Hänsel und 
Gretel, Schneewittchen, Dornrös-
chen & Co. auskennen, stellten sie 
bei ihren Besuchen in der Kinder-
bibliothek im Rahmen der indivi-
duellen Lernzeit bei den verschie-
densten Quizfragen unter Beweis 
und bei einer großen Auswahl an 
Büchern konnten die Kinder doch 
noch das eine oder andere unbe-
kannte Märchen entdecken.
Eine kleine Besonderheit waren 
die liebevoll und detailgetreu 
gestalteten Märchenkisten der 
Klasse 2c, die in Auszügen in der 
Bibliothek vorgestellt wurden. 
Ein paar dieser märchenhaften 
Kostproben sind zurzeit in der 
Kinderbibliothek in Bad Lieben-
werda ausgestellt und können 
bewundert werden.

Gudrun Karakas, 
Kinderbibliothek

Frühlingshafter Kindersachenmarkt 
im Grundschulzentrum  

Bad Liebenwerda
Am 30. März 2019 findet in 
der Zeit von 14:30 Uhr bis ca. 
17 Uhr im Grundschulzent-
rum in Bad Liebenwerda unser 
„Frühlingshafter Kindersachen-
markt“ statt.  Alle interessierte 
Käufer und Verkäufer werden 
aufgerufen, wieder zahlreich 
„mitzuwirbeln“ und einen schö-
nen aufregenden Nachmittag 
zu genießen. Gefragt sind mo-
derne frühlingshafte und som-
merliche Teenie-Bekleidungen 
für Mädchen und Jungen im 
Grundschulalter; aber auch Ba-
byausstattungen und Spielzeug 
für jede Altersgruppe.
Mit Kaffee, Kuchen und span-
nender Unterhaltung durch 
den „Tanzladen 04“, den Schü-
ler-AGs des Grundschulzent-
rums und Basteleien mit dem 
Hort „Sonnenkäfer“ wird liebe-
voll für den kulturellen Rahmen 
gesorgt.

Alle Einnahmen kommen direkt 
dem Förderverein zugute, denn 
wir setzen finanzielle Mittel für 
Projekte in und am Grundschul-
zentrum ein.
Hinweise:
Anmeldungen der Verkäufer 
sind ab sofort bis zum 15. März 
2019 nur per E-Mail möglich. 
Fördervereinsmitglieder haben 
Vorrang bei der Standvergabe.
Die Adresse lautet: GSZ-Sa-
chenmarkt@gmx.de.
Der Förderverein hat sich auf-
grund der sehr hohen Nach-
frage wieder für diese Variante 
entschlossen. Rückmeldungen 
(Zu- und Absagen) erfolgen un-
mittelbar ebenfalls per E-Mail 
mit Erläuterungen zum Ablauf 
bis zum Ende der 12. Kalender-
woche.

C. Sieber, 1. Vorsitzende Förder-
verein

Senioren

Den Hundertsten gefeiert

Maria Danielewicz beging im Wolfgang-Liebe-Haus 
ihren Geburtstag

Maria Danielewicz mit ihren Töchtern und Bürgermeister Thomas Richter, der 
der Jubilarin ebenfalls zum 100. Geburtstag gratulierte.

Im September 2016 ist Maria 
Danielewicz als eine der ersten 
Bewohnerinnen ins Wolfgang-
Liebe-Haus, die Senioreneinrich-
tung der Tätigen Gemeinschaft, 
gezogen – jetzt hat sie hier ihren 
100. Geburtstag begangen. In 
gemütlicher Runde wurde in der 
Einrichtung am 7. Februar das 
Jubiläum gefeiert und auf das Ge-
burtstagskind angestoßen.

Maria Danielewicz stammt aus 
Sagan in Schlesien. Sie kam nach 
dem Krieg in die Region und fand 
zunächst mit ihrem Ehemann 
Heinz in Neuburxdorf ein neues 
Zuhause, zog später nach Bad 
Liebenwerda und wohnte zuletzt 
vor ihrem Umzug in die Senioren-

einrichtung nicht weit von dieser 
entfernt in der Puschkinstraße. 
Beruflich war sie zeitlebens in der 
Landwirtschaft tätig, anfangs auf 
dem eigenen Hof, später in der 
LPG. Geflügel und andere Nutz-
tiere hielt die Familie auch privat. 

Gern arbeitete Maria Daniele-
wicz darüber hinaus in ihrem 
Garten, wie ihre Töchter Karin 
Jerzyneck, Monika Schenk und 
Marianne Spelinski erzählen. Die 
Schwestern kümmern sich ab-
wechselnd um ihre Mutter und 
besuchen sie täglich im Wolf-
gang-Liebe-Haus. Maria Danie-
lewicz hat darüber hinaus sechs 
Enkel und vier Urenkel.
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TOURIST-INFO
OBERTRUBACH · TEICHSTR. 5 · 91286 OBERTRUBACH 
TEL: 09245/98 80 · E-MAIL: OBERTRUBACH@TRUBACHTAL.COM · WWW.TRUBACHTAL.COM

•  Wanderparadies mit 500 km   Wanderparadies mit 500 km   
naturbelassenen Wander wegennaturbelassenen Wander wegennaturbelassenen Wander 

• Naturlehrpfad
• Therapeutischer Wanderweg
• Fernwanderweg Frankenweg
• Trubachweg, Fraischgrenzweg
• Kulturweg Egloffstein
• Top-Kletterrevier
• Einziges Kletter-Infozentrum für 

den gesamten Frankenjura und 
die Fränkische Schweiz

• Nordic Walking Zentrum
• Badespaß und Kneippen
• Kraxeln im Hochseilgarten
• Wildgehege Hundshaupten
• Seltene Wildblumen

• Höhlen und Felsen
• Mühlen
• Rekordverdächtige Osterbrunnen
• Burgen und Burgruinen
• Kirchen und Kapellen
• Open-air-Theater
• Lichterprozession
• Johannisfeuer
• Fachwerkromantik
• Kirschblütenmeer
• Kirschenweg
• Musikfeste
• Kirchweihfeste
• Backofenfeste
• Kleinbrauereien
• Brennereibesichtigungen

Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

€50.-
pro Person ab 

Hubschrauber-Rundflug
Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit! 

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät
weckt so viel Leidenschaft und Faszination
in Menschen. Kaufen Sie einen Gutschein für
einen Mitflug im Hubschrauber und tun 
Sie damit auch noch Gutes. Denn 20% des 
Flugpreises werden für den Bau von Schulen in
Entwicklungsländern an die Rainer Meutsch
Stiftung FLY & HELP gespendet.

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben Men-
schen oder einfach aus Spaß und Begeisterung am
Fliegen: Diese einzigartigen Momente und Bilder
werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 10 Minuten (€ 50.- p.P.)
und 20 Minuten (€ 100.- p.P) Flugzeit und 

45 Minuten (€ 200.- p.P.) Flugzeit.NEU

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:

Mit dem Kauf eines Gutscheins schenken Sie Kindern
eine Zukunft. Es fließen – je nach Gutscheinwert – 10 €
bzw. 20 € in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schulen
in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie mehr
über FLY & HELP unter www.fly-and-help.de.

Bestellen Sie jetzt!
www.hubschraubertag.de oderwww.hubschraubertag.de oder
unter Telefon: unter Telefon: 0 26 88 / 98 90 12

Buchungscode: 

Abflugorte und Termine 2019
Datum Tag Flugplatz
20.06.19      Do       LeipzigLeipzig
21.06.19      Fr        MagdeburgMagdeburg
21.06.19      Fr        Berlin-Strausberg
22.06.19      Sa       Berlin-Schönhagen

Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

      
      
      
      

      
       
       
       

Ideal als Geschenk!

eine Zukunft. Es fließen 
bzw. 20 € in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schulen
in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie mehr
über FLY & HELP unter 

Bestellen Sie jetzt!
www.hubschraubertag.de oder

12

Buchungscode: 
WV19-05

Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

Fly&Help_Hubschrauber-Anz. Wittich_WV19-05.qxp_Layout 1  11.02.19  13:11  Seite 1
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Vom Auftrag in den Briefkasten
1. Verkauf
Durch unseren Medienberater 
oder den Verkaufsinnendienst 
werden die Anzeigen verkauft. 
Zunächst erhalten die Kunden 
Angebote mit allen notwendi-
gen Informationen (Preis, Er-
scheinungstermin, usw.). Alle 
Absprachen mit dem Kunden 
zur Gestaltung der Anzeige 
werden erfasst und anschlie-
ßend in der Datenbank ein-
gepflegt. Stetig kümmert sich 
der Verkausinnendienst auch 
um die Kundenstammpflege.

2.  Erfassung/ 
Anzeigensatz

Die erfassten Aufträge wer-
den auf Vollständigkeit ge-
prüft. Noch fehlende Angaben 
werden mithilfe des Kunden 
vervollständigt.  Erst jetzt 
kann das kreative Team un-
serer Anzeigenabteilung die 
Kundenwünsche umsetzen. 
Die Richtigkeit der Anzeige 
gewährleisten sowohl unse-
re Korrekturleser/-innen, als 
auch der Kunde selbst, denn 
auf Wunsch erhält dieser ei-
nen Korrekturabzug. Durch 
stetigen Kontakt zwischen 
Mitarbeitern und Auftraggeber 
werden die jeweiligen Wün-
sche des Kunden umgesetzt, 
deren Zufriedenheit an obers-
ter Stelle steht.

3.  Textvor- 
bereitung

Die Grundlage für gute Re-
daktionsarbeit ist die enge 
und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit den Verwal-
tungen. In dieser Abteilung 
kommt das Datenmaterial an 
und wird zugeordnet. Um eine 
schnellere Arbeitsweise zu 
ermöglichen, werden die Ma-
nuskripte in sogenannte Jobs 
(mehrere kleine Textteile) zer-
legt. Außerdem werden Satz- 
und Gestaltungshinweise für 
weitere Arbeitsschritte hinter-
legt. Die Verantwortung der 
Endkontrolle und der fertigen 
Textseiten auf Vollständigkeit, 
Rechtschreibung und Ge-
staltung liegt ebenfalls in der 
Redaktion. Auf Wunsch erhält 
auch die Verwaltung eine Kor-
rektur.

4. Umbruch
Unsere Mitarbeiter/-innen des 
Gesamtumbruchs erstellen 
nun eine vollständige Seite, 
wie sie später auch gedruckt 
wird. Entweder das Layout 
der Seite ist durch die Wün-
sche des Kunden vorgegeben 
oder aber unsere Mitarbeiter/-
innen dürfen selbst mit viel 
Kreativität an die Gestaltung 
der Seite gehen. Das  ein-
gegangene Material aus der 
Redaktion und die fertigen 
Anzeigen werden zu einem 
Gesamtbild verarbeitet. Und 
auch in diesem Schritt erfolgt 
sowohl von den Verwaltungen 
selbst, als auch von unserer 
Redaktion eine erneute Kon-
trolle.

5. Druck
Das Druckverfahren wird als 
Rollenoffsetdruck bezeichnet. 
Die fertige Druckplatte wird 
auf den Plattenzylinder in der 
Druckmaschine gespannt. Ein 
Farbwerk färbt die Druckplat-
te ein, danach wäscht das 
Feuchtwerk diese, wodurch 
farbfreundliche (druckende) 
Stellen die Druckfarbe behal-
ten und die restlichen Stellen 
sauber gewaschen werden. 
Die Druckfarbe wird von der 
Druckplatte auf den Gummi-
tuchzylinder übertragen und 
von diesem aus auf die Pa-
pierbahn gebracht (indirek-
tes Druckverfahren). Je nach 
Seitenanzahl und Farbigkeit 
der Zeitung durchläuft die 
Bahn mehrere Druckwerke. 
Die fertigen Zeitungen wer-
den abgezählt, verpackt, mit 
Packzetteln versehen oder mit 
Beilagen bestückt. Erst dann 
sind sie bereit, zu unseren 
Kunden gebracht zu werden.

6.  Logistik/ 
Verteilung

Die fertigen Zeitungen werden 
maschinell gezählt, verpackt 
und den Zeitungsausträgern 
bzw. den Verteilpartnern aus-
geliefert. Unsere Abteilung 
Logistik betreut den reibungs-
losen Ablauf, erfasst Rekla-
mationen und hält engen Kun-
denkontakt. Dadurch können 
wir eine haushaltdeckende 
Verteilung gewährleisten.











LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
www.wittich.de, info@wittich-herzberg.de
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Wir sind eines der zentralen Druckhäuser 
der Mediengruppe Linus Wittich. 

Mit 13 Verlagen sind wir als Markt- 
führer für Bürger- und heimatzeitungen 
in 12 Bundesländern und in Österreich  
tätig. Die herstellung und der Vertrieb 
von Amts- und Mitteilungsblättern für 
Kommunen, Bürger und unternehmen 
ist unser Know-how. 

Mit unseren Dienstleistungen sind wir 
bestens im Medienmarkt aufgestellt.

Willkommen bei 
LINUS WITTICH

Für unseren Druckstandort in Herzberg (Elster) suchen wir zum August 2019 eine/n

➜ Auszubildende/n DrUCkEr 
         Medientechnologe- 

Flachdruck/rollendruck-Zeitungsdruck

Anforderungsprofil:

• guter Haupt- oder Realschulabschluss
• Leistungs- und Lernbereitschaft
• Teamfähigkeit
• gutes Gefühl für Farben
• handwerkliche/technische Begabung

Wir bieten:

•  eine dreijährige interessante und 
abwechslungsreiche Ausbildung

• ein modernes Medienunternehmen
•  gute Weiterbildungs- und 

Aufstiegsmöglichkeiten
•  ein dynamisches und erfahrenes Team

DEin Ausbildungsplatz

auf Youtube

      

Interessiert? 
Dann bewerben Sie sich bitte mit Ihren vollständigen Unterlagen bei
Druckhaus WITTICH kG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg,  
z.H. Herrn Spöhrer, personal-dhw@wittich-foehren.de

MArKTfüHrEr für lokale Informationen!

www.wittich.deDas sind wir …

Druckhaus WITTICH KG
An den Steinenden 10
04916 Herzberg (Elster)

Bewerbung an: personal-dhw@wittich-foehren.de

Bewirb
für 2019

• Medientechnologe (m/w/d)
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Tischlerei Roland Jost
Handwerksbetrieb seit 1963

• Treppenbau
• Fenster- und Türen in Holz,

Aluminium, Kunststoff
• Innenausbau, Einzelmöbel
• Rollläden, Fliegenschutzfenster

04931 Möglenz          Tel. 035341/12253
Poststraße 12-13   www.tischlerei-jost.de

zur Verstärkung unseres Teams.

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unter-
nehmen im Verlagswesen und geben wöchentlich über  
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Wir suchen ab sofort für unseren Verlag in Herzberg (Elster) 
einen qualifizierten Mitarbeiter als Medienberater für das 
Gebiet Elbe-Elster.

Aufgabenschwerpunkte:
•	 	Verkauf	von	Anzeigen	und	Medialeistungen
•	 	Gewinnung	von	Neukunden
•	 	Pflege	unserer	Bestandskunden

Ihr Profil:
•	 Führerschein	Klasse	B
•	 Das	„Verkaufsgen“
•	 Argumentationsstärke	und	Abschlusssicherheit
•	 	Freude	daran,	mit	Menschen	zu	kommunizieren
•	 Engagement	und	Flexibilität
•	 Sehr	gute	kommunikative	Kompetenz
•	 Erfahrung	in	der	Werbebranche
•	 Spaß	an	der	Arbeit

im	Innen-	und	Außendienst (m/w/d)

Verkaufstalent gesucht
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Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
mit dem Stichwort „Bewerbung Elbe-Elster“ 

per E-Mail an:

christian.waesch@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

z.	Hd.	Herrn	Wäsch,	Tel.	03535	489	154	|	0170	7376238

Jetzt bewerben

Fotolia_48409297 www.LW-flyerdruck.de

ONLINE DRUCKEN
EXTREM GÜNSTIG

Selber online buchen oder einfach Anfragen:

Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de
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IGB Bad LIeBenwerda mBH · BurGpLatz 1
 (03 53 41) 1 24 71 · Info@IGB-BadLIeBenwerda.de

www.IGB-BadLIeBenwerda.de

Familiengerechte Wohnungen  
im Dichterviertel Der KurstaDt

zentrumsnah – preisWert – gut

 L H · B  1

Kinderzimmer mietfrei!

Diplom-GartenbauinGenieur

Markus Brödner
www.gala-broedner.de

• Pflasterarbeiten
• Begrünung
• Sportplatzbau

Grenzweg 16
04934 Hohenleipisch
Tel. (0 35 33) 16 26 26
Funk (01 78) 4 72 06 84

Ihr Medienberater vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

03535 489-159
 Mobil: 0171 4144075 | Fax: 03535 489-237 

dieter.lange@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Dieter Lange

Ich bin für Sie da...

www.bootsurlaub.de
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Das lokale Portal von LINUS WITTICH.

Gleich mitmachen. Veröffentlichen Sie kostenlos Artikel zu Ihrem
Verein unter artikel.localbook.de

z. B. Ergebnisse vom Vereins-Turnier.

Aktuelles aus Ihrem Ort und Umgebung.


